
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Jurablätter : Monatsschrift für Heimat- und Volkskunde

Band (Jahr): 19 (1957)

Heft 5

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



% v° - ;r'Ssv V

3urablattcr
MONATSSCHRIFT FÜR HEIMAT- UND VOLKSKUNDE

DES RAURACHERS 29. JAHRGANG

19. Jahrgang Heft 5 Mai 1957



JURABLÄTTER Monatsschrift für Heimat- und Volkskunde
(19. Jahrgang der Monatsschrift «Für die Heimat», Jurablätter von der Aare zum Rhein)

Offizielles Organ der Gesellschaft RaurachischerGesrhichtsfreiinde, der Soloth. Verkehrs-
vereinignng u. der Kommission für Banernkiiltur des Landw. Kantonalvereins Solothurn

Abonnementspreis Fr. 8.— jährlich, Einzelheft 80 Rp., Doppelheft Fr. 1.50

Druck, Verlag und Administration:
JURABLÄTTER, Buchdruckerei Ilabegger AG, Derendingen, Telephon (0G5) 3 6444

Postcheck Va 44

Redaktion: Dr. G. Loertscher, Solothurn, Telephon (065) 2 4149

INHALT
JOSEF REINHART ZUM GEDENKEN

Das Leben, von Pfarrer Lothar Affolter, Solothurn
Das Werk, von Otto Basler, Burg (Aargau)
Früheste Begegnung, von Emil Weber, Riedholz
Funken und Späne, von Albin Fringeli, Nünningen
Vom «Obesitz» im Brunnerhof zu den Solothurner Tagungen

auf dem Balmberg, von Emil Wiggli, Solothurn
Die aktuelle Seite

Umschlagbild: Josef Reinhart, nach einer Zeichnung von Rolf Roth
Das Klischee, wie jenes auf Seite 93 — beide aus «Solothurnerland. Heimatland» — verdanken wir dem
Verlag Sauerländer, Aarau; das große Klischee stellte uns freundlicherweise die Buchdruckerei Union AG

in Solothurn zur Verfügung

Josef-

Reiuhart-

Werke

11 Bände in Halbleder oder in rohen

Bogen vom Dichter signiert nur
noch wenige Exemplare bei

A. Lüthy, Buchhandlung, Solothurn

Sfuag Schweis. Strassenhau- und

Tiefbau-Unternehmung A.G.



GESELLSCHAFT RAURACHISCHER GESCHICHTSFREUNDE

SOMMEREXKURSION INS ELSASS

Sonntag, den 16. Juni 1957

Autobus August Saner, Basel — Abfahrt 7.30 Uhr Turmhaus Aeschenplatz
Reiseroute: Basel — Mülhausen — Ensisheim — Rouffach — Egisheim — Colmar —
Wintzenheim — Soultzbach — Osenbach — Soultz — Cernay — Thann — Mülhausen —
Basel. Herr Saner wünscht dringend, daß die Reise bis zur Hohkönigsburg verlängert
werde, da die kurze Fahrt für ihn nicht rentabel sei. Eine kleine Routenänderung muß
somit vorbehalten werden.
Die Führung übernimmt in verdankenswerter Weise der bestbekannte erstklassige Historiker

des Elsasses, Herr Professor Paul Stintzi in Mülhausen.

Mittagessen in Wintzenheim oder in St. Hippolythe
Das Reisegeld muß bis zum 12. Juni auf unser Postkonto V 1930 einbezahlt werden.

Betrag Fr. 16.50

Tagesschein oder Paß und französisches Geld nicht vergessen

Alle Mitglieder und Geschichtsfreunde sind zu dieser interessanten Fahrt herzlich
eingeladen.

Aesch, am 10. Mai 1957. Der Obmann: J. Haering, Tel. 82 39 24

Franz Bözinger
Hans Grütter

Rudolf Haesler
Elsi Keßler
Max Keßler

Max Leuenberger
Werner Miller
Rolf Spinnler

Kurhaus Oberbalmberg
Jeder Kunstfreund besucht in den renovierten
Räumen vom 11. Mai bis 16. Juni 1957 die

Kunstausstellung

-SCHREIBMASCHINEN
schreiben besonders
schöne Briefe

Modelle ab Fr. 245.
Kyburs I A

IG

SOLOTHURN GRENCHEN



Solothurnischer Landjugend-Tag
Sonntag, den 19. Mai 1957, 13.30 Uhr, auf dem «Wallierhof», Riedholz
(Bei schlechter Witterung im Saalbau Langendorf)

1. Begrüßung
2. Vortrag von Pfr. Oswald Studer, Buchs (ZH), über:

«Die Jugend und das Dorf»
3. Kurzvorträge von Bäuerinnen und Bauern, Töchtern und Söhnen,

über die Probleme ihrer Zeit und ihres Standes
4. «Solothurner Spiel», aufgeführt und umrahmt durch Lieder und

Volkstänze der Wallierhofschülerinnen
•5. Schlußwort und Gebet durch Pfr. Paul Eggenschwiler, Neuendorf

(SO).
Anschließend, zirka ab lö Uhr, fröhliches Beisammensein bei Musik
und Tanz.

Liebwerte Solothurner Landjugend!
Der Landjugendtag, wie er am gleichen Tage auch in den anderen Kantonen
zur Durchführung gelangt, bezweckt die Förderung der Landjugendarbeit und
die Stärkung des Selbstvertrauens und des Standesbewußtseins der jungen
Bäuerinnen und Bauern. Wir rufen Euch aus allen Gauen unseres Kantons
zur vollzähligen Teilnahme am Solothurner Landjugend-Tag auf.

Verein ehem. Hauswirtschaftsschülerinnen : Frau M. Filiinger
Verein ehem. Landwirtschaftsschüler: Nationalrat W.Arni
Kant. Landw. Kulturkommission : Guido Pfluger

W. Lätt

Mühle

Mühledorf
Kundenmühle

Mischfutter

Futterautomaten

Tel. 78018 Selbsttränken

Für alle in obige Gebiete einschlägigen Fragen empfehlen wir Ihnen unseren Beratungsdienst
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